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Liebe Putzbrunnerinnen und Putzbrunner,
die beiden politischen Vereine  und  haben sich zur Unabhängigen Bürgervereinigung Putzbrunn
(UBV Putzbrunn) zusammengeschlossen. Mit diesem Schritt stellen wir ab sofort die größte politische Fraktion 
im Putzbrunner Gemeinderat.

Dem Zusammenschluss gingen intensive Gespräche voraus: Beide Vereine hatten schon länger darüber nach-
gedacht, wie sie sich zukunftsfähig aufstellen können. Denn wie in vielen anderen Bereichen fehlt es auch in 
Putzbrunn an ehrenamtlich engagierten Bürgern – besonders in der politischen Arbeit, die viel Einsatz erfordert, 
aber selten einen unmittelbaren Nutzen für den Einzelnen bringt.

2024 nahm das Vorhaben dann Fahrt auf: Angesichts der Kommunalwahl 2026 wollte man frühzeitig gestärkt in 
den Wahlkampf gehen. Allen Beteiligten war dabei wichtig, dass es sich um eine Fusion auf Augenhöhe handelt 
– keine Übernahme, sondern eine gleichberechtigte Verschmelzung mit neuem Namen und Logo.

Als neu gewählter UBV-Vorsitzender kann ich Ihnen versichern, dass wir unter dem Motto „Putzbrunn gemeinsam gestalten“ unsere bewährte Arbeit 
im Gemeinderat fortsetzen. Die Fraktion setzt sich künftig aus acht Mitgliedern zusammen, neben mir die Dritte Bürgermeisterin Martina Hechl, Mar-
tin Adler, Robert Böck, Walter Hois, Josef Jakob, Thomas Jungwirth und Florian Valbert. Inhaltlich wird sich wenig ändern, da  und  bereits in 
der Vergangenheit in vielen Themenbereichen eine gemeinsame Linie verfolgten und eng zusammenarbeiteten.

Unabhängigkeit, Bürgernähe, Transparenz und ehrenamtliches Engagement bleiben zentrale Grundwerte der neuen UBV Putzbrunn. Als überpartei-
liche Kraft setzen wir uns weiterhin für die Interessen der Putzbrunner Bürger ein – frei von Parteizwang und politischem Hickhack. Unser Ziel war 
und ist ein lebenswertes Putzbrunn mit einer lösungsorientierten Politik.

Auch als Verein übernimmt die UBV Putzbrunn sämtliche bisherigen Aktivitäten von  und . Feste und Veranstaltungen wie das Ostereiersu-
chen, das Starkbierfest, das Repair-Café, das Sonnwendfeuer, der Garagenflohmarkt, die Kirtahutsch’n und ein Stand am Christkindlmarkt und am 
Dorffest bleiben fester Bestandteil des Gemeindelebens.

Zudem wird das monatliche Bürgerforum fortgeführt, in dem UBV-Gemeinderäte den direkten Austausch mit den Bürgern suchen. Wir stehen hier für 
Ihre Fragen und Anregungen gerne zur Verfügung. Unser Ziel ist und bleibt, möglichst viele von Ihnen einzubeziehen und Ihre Ideen und Wünsche 
in unsere Arbeit einfließen zu lassen.

Sie sehen also, unser Einsatz für Sie und Putzbrunn geht auch mit dem neuen Namen UBV Putzbrunn unvermindert weiter, getreu dem Motto: 
„Von Bürgern für Bürger - Putzbrunn gemeinsam gestalten“.

Ich freue mich auf die Zusammenarbeit mit Ihnen allen und darauf, gemeinsam mit den vielen engagierten Mitgliedern unseres Vereins für ein bes-
seres Putzbrunn zu arbeiten. Lassen Sie uns gemeinsam an einer lebenswerten Zukunft bauen, in der sich alle Bürger wohl und gut vertreten fühlen.

Mit herzlichen Grüßen

Ihr

Michael Schultz
1. Vorsitzender
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Rückblick auf das 10. Starkbierfest
um zehnten Mal wurden im 
März Bürgerinnen und Bür-

ger sowie Ehrengäste zum tradi-
tionellen Starkbierfest ins Bürger-
haus Putzbrunn eingeladen. Die 
Stimmung war prächtig, die Musik 
zünftig, das Starkbier fand gro-
ßen Anklang – und der Saal war 
bis auf den letzten Platz gefüllt. 
 
Gleich zu Beginn sorgte Walter 
Hois in seiner Begrüßungsrede für 
eine Überraschung: Mit den Wor-
ten „Dies ist unser letztes Stark-
bierfest“ wurde es still im Saal. 
Doch Hois ließ die Anwesenden 
nicht lange im Ungewissen und 
präsentierte den eigentlichen Pau-
kenschlag: den Zusammenschluss 
der  und der  zur neu-
en UBV Putzbrunn (Unabhängi-
ge Bürgervereinigung) – nun die 
stärkste Fraktion im Gemeinderat. 

Ein Höhepunkt des Abends war 
erneut die Fastenpredigt von Bru-
der Aloisius, alias Alois Böhm. 
Mit Witz und Tiefgang spannte er 
den Bogen von lokalen Gescheh-
nissen in Putzbrunn bis hin zu 
globalen Herausforderungen. Sei-
ne Mischung aus Humor, Gesell-
schaftskritik und politischem Kom-
mentar begeisterte das Publikum. 
 
Doch auch er hatte eine überra-
schende Ankündigung: Nach zehn 
Jahren werde dies seine letzte Fas-
tenpredigt sein. Gemeinsam mit 
Bürgermeister Edwin Klostermeier 
– so Böhm augenzwinkernd – pla-
ne er nach dessen Rückzug einen 
Yoga-Kurs in Indien. Als symbo-
lischen Schlussstrich legte er noch 
auf der Bühne seine Mönchskutte 
ab – ein emotionaler Moment, der 
auch die Veranstalter überraschte. 

 
Abgerundet wurde der Abend wie 
gewohnt durch einen humorvollen 
Einakter, inszeniert von der Thea-
tergruppe des PSV unter der Lei-
tung von Willi Bajer, der das Stück 
– wie in den Jahren zuvor – selbst 
verfasste. In satirischer Überzeich-
nung wurde eine Sitzung des Ge-
meinderats nachgespielt, bei der 
vor allem die Fraktionen der CSU 
und Grünen ihr Fett wegbekamen. 
Auch die SPD war – deutlich erkenn-
bar an den roten Schuhen – Ziel der 
augenzwinkernden Darstellung. 
 
Alles in allem ein rundum gelunge-
nes Fest, das mit viel Applaus be-
lohnt wurde. Viele Gäste blieben 
auch nach dem offiziellen Teil noch 
lange in geselliger Runde sitzen.

Z

IN KÜRZE ...

Sonnensegel auf Spielplätzen
Die CSU-Fraktion beantragte, auf 
Teilbereichen der Spielplätze in der 
Solalindenstraße und am Vogel-
kirschweg Sonnensegel zu instal-
lieren. Aufgrund der angespannten 
Haushaltslage und der zu erwar-
tenden Kosten – insbesondere im 
Bereich der Instandhaltung – lehnte 
der Ausschuss den Antrag mit 5:2 
Stimmen ab. Lediglich die beiden 
CSU-Vertreter stimmten dafür.

Reduzierung der Wahlhelfer-
entschädigungen
Im Zuge geplanter Haushaltskür-
zungen stellte die CSU den Antrag, 
die Entschädigung für Wahlhelfer 
zu senken: bei einfachen Wahlen 
von 100 auf 80 Euro und bei kom-
binierten Wahlen (z. B. Kommunal-
wahl) von 140 auf 120 Euro. Der 
Hauptausschuss stimmte dem An-
trag mit 5:2 Stimmen zu. Die UBV 

Putzbrunn votierte dagegen.

Einführung einer Anmeldege-
bühr für die Gemeindebücherei
Ebenfalls im Rahmen der Haus-
haltskonsolidierung beantragte die 
UBV Putzbrunn, in der Gemeinde-
bücherei eine einmalige Anmelde-
gebühr in Höhe von 20 Euro für 
Nutzerinnen und Nutzer ab 18 
Jahren einzuführen sowie die Be-
nutzungsgebühren und Entgelte 
anzupassen. Sowohl der Hauptaus-
schuss als auch der Gemeinderat 
stimmten dem Antrag einstimmig 
zu.

Bike-Sharing: Kein Beitritt der 
Gemeinde
Mit 12:7 Stimmen entschied der Ge-
meinderat, dem Bike-Sharing-Pro-
jekt des Landkreises München nicht 
beizutreten. Die UBV Putzbrunn-
Fraktion sprach sich mehrheitlich 
gegen eine Teilnahme aus.

Dorffest 2027
Der Gemeinderat sprach sich ein-
stimmig für die Durchführung eines 
weiteren Dorffests im Jahr 2027 aus. 
Zur Vorbereitung wird eine Arbeits-
gruppe eingerichtet.

Zuschüsse für örtliche Vereine
Im Bereich der Sport-, Jugend- und 
Kulturförderung erhalten Putz-
brunner Vereine einen Zuschuß 
der sich nach der Steuerkraft je Ein-
wohner richtet. Der Etat ist in den 
Vergangenen Jahren von 16.500 
Euro (2016) auf knapp 41.000 Euro 
(2025) gestiegen. Der Gemeinderat 
beschloss mit 4 Gegenstimmen den 
Etat in Zukunft auf 30.000 Euro zu 
deckeln. 
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Baugebiet Am Einfang: Aktueller Planungsstand
ereits im vergangenen Jahr be-
richteten wir über das neu ge-

plante Baugebiet – ein rund 7.000 
Quadratmeter großer Streifen öst-
lich der Straße Am Einfang. Inzwi-
schen wurden erste Entwürfe vom 
Planungsbüro „Strukturkonzepte“ 
vorgelegt und im Bauausschuss 
vorgestellt.

Der aktuelle Planungsstand sieht 
vor, dass die Gebäudehöhen von 
der Äußeren Ottobrunner Straße 
ausgehend abgestuft gestaltet wer-
den: Das erste Gebäude soll drei 
Vollgeschosse erhalten, das nächste 
zwei Vollgeschosse mit einem zu-
rückgesetzten Terrassengeschoss. 
In Richtung Waldrand sinkt die 
Gebäudehöhe weiter ab. Die ers-
ten beiden Wohnhäuser sind mit 
einer Tiefgarage geplant, während 
für die weiteren Einheiten Einzel-
garagen oder Carports vorgesehen 
sind. Diese dienen zugleich als Ab-
schirmung der Vorgärten zur Stra-
ße hin. Der Planer sprach in diesem 
Zusammenhang von einer „hohen 
Wohnqualität“.

Bevor der Bebauungsplanentwurf 
erstellt und erneut im Gremium be-

B raten wird, sind noch einige wenige 
Punkte zu klären.

Diskussion um Kreisverkehr

Im Zuge der Planungen kam auch 
erneut die Kreuzung Äußere Otto-
brunner Straße / Tannenstraße / 
Am Einfang zur Sprache. Der Bür-
germeister informierte darüber, 
dass bisherige Bemühungen der 
Gemeinde zur Veränderung der 
Verkehrssituation an dieser Stelle 
stets an der zuständigen Straßen-
baubehörde gescheitert sind. Die 
Möglichkeit eines Kreisverkehrs 
wird derzeit geprüft. Klar ist je-
doch: Die Kosten für einen Umbau 
müsste die Gemeinde tragen.

Die UBV Putzbrunn steht einem 
Kreisel eher kritisch gegenüber – 
anders als die Grünenvertreterin 
im Bauausschuss. Ein sogenannter 
Minikreisel, der von Bussen und 
LKWs überfahren werden kann, 
fände keine Unterstützung durch 
uns. Wir halten ihn insbesonde-
re für Fußgänger und Radfahrer 
für problematisch. Diese könnten 
fälschlicherweise annehmen, sie 
hätten Vorrang, während Autofah-

rer vor allem darauf bedacht sind, 
eine Lücke im Verkehr zu nutzen 
– was gefährliche Situationen be-
günstigt.

Derzeit werden verschiedene Lö-
sungsmöglichkeiten geprüft. Eine 
Entscheidung über das Ob und Wie 
eines Umbaus steht noch aus.

UBV Putzbrunn bleibt bei ihrer ab-
lehnenden Haltung zum Neubau-
gebiet

Grundsätzlich lehnt die UBV Putz-

brunn das geplante Neubaugebiet 
ab – wie bereits bei der Beschlussfas-
sung im April 2024. Wir befürchten, 
dass dieser Bauabschnitt lediglich 
der Auftakt zu einer weiterreichen-
den Bebauung in Richtung Osten, 
insbesondere Richtung Putzbrunn, 
sein könnte. Hinzu kommt: Es exis-
tieren bereits mehrere ausgewiese-
ne Baugebiete, die bislang entwe-
der nicht fertiggestellt oder noch 
gar nicht begonnen wurden. Aus 
unserer Sicht besteht derzeit kein 
akuter Bedarf für zusätzliche Flä-
chenversiegelung – insbesondere 
nicht unter Berücksichtigung der 
damit verbundenen, kostenintensi-
ven Infrastrukturmaßnahmen.
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Ganztagsbetreuung an Grundschulen 
– Putzbrunn bereitet sich vor

b August 2026 wird bundes-
weit schrittweise ein Rechts-

anspruch auf Ganztagsbetreuung 
für Grundschulkinder eingeführt. 
Den Anfang machen die Erst-
klässler im Schuljahr 2026/27, bis 
schließlich im Schuljahr 2029/30 
alle Kinder der Jahrgangsstufen 
1 bis 4 Anspruch auf ein entspre-
chendes Betreuungsangebot haben. 
 
Mit den daraus resultierenden 
Herausforderungen beschäftigt 
sich die Gemeindeverwaltung 
gemeinsam mit dem Gemeinde-
rat bereits seit geraumer Zeit. Im 
Mittelpunkt steht dabei die Fra-
ge, wie die räumlichen Vorausset-
zungen an unserer Grundschule 
geschaffen werden können, um 
mehr Kindern die Teilnahme am 

Mittagessen und an der Nachmit-
tagsbetreuung zu ermöglichen. 
 
Die Nachfrage nach Mittagsbetreu-
ung ist in den vergangenen Jahren 
stetig gestiegen. In der Mensa, in 
der bereits in mehreren Schich-
ten gegessen wird, herrscht seit 
längerem Platzmangel. Daher hat 
der Bauausschuss im April den 
Ergebnissen einer Machbarkeits-
studie zugestimmt, die eine Ver-
größerung der Mensa vorsieht. 
Konkret soll die Wand zur Aula 
um rund zwei Meter versetzt wer-
den, um zusätzliche Stellfläche 

für Tische und Stühle zu schaffen. 
 
Darüber hinaus ist geplant, auf 
dem kleinen Parkplatz an der Rat-
hausstraße – direkt angrenzend 
an das Schulgebäude – einen An-
bau zu errichten, der auch un-
terkellert werden soll. Die Pla-
nungen hierfür befinden sich 
derzeit noch in der Ausarbeitung. 
 
Wie hoch die Fördermittel der Re-
gierung von Oberbayern ausfallen 
werden, ist zum jetzigen Zeitpunkt 
noch nicht bekannt. Ebenso lässt 
sich derzeit nicht exakt prognosti-

zieren, wie viele Kinder das zusätz-
liche Betreuungsangebot tatsäch-
lich in Anspruch nehmen werden. 
Die Verwaltung rechnet derzeit 
mit etwa 50 weiteren Teilnehmern. 
 
Trotz dieser Unsicherheiten und 
der damit verbundenen finanziel-
len Herausforderungen steht die 
UBV Putzbrunn der geplanten Er-
weiterung grundsätzlich positiv 
gegenüber. Selbst wenn sich im 
Nachhinein herausstellen sollte, 
dass nicht alle neuen Räume für die 
Ganztagsbetreuung benötigt wer-
den, gewinnt die Gemeinde Putz-
brunn dadurch wertvolle zusätzli-
che Kapazitäten für die Schule – ein 
nachhaltiger Gewinn für unsere 
Bildungsinfrastruktur.

Erweiterungsanbau an der Grundschule Grafik: Architekturbüro Firmhofer + Günther Vergrößerung der Mensa in der Grundschule. Grafik: Architekturbüro Firmhofer + Günther
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Am Samstag
ab 17:00 Uhr

auf der Wäslerwiese 

am Florianseck

21.06.
Für Essen und Getränke is g‘sorgt!

�ew�

Termine Bürgerforum 2025
eden Sie mit in der
Gemeindepolitik! 

Informieren Sie sich über das
kommunalpolitische Geschehen 
in Putzbrunn, diskutieren Sie mit 
uns über aktuelle Themen der 
nächsten Gemeinderatssitzung 
und äußern Sie Ihre Meinung.
Hier können alle Putzbrunner 
Bürgerinnen und Bürger mit 
den UBV-Gemeinderäten disku-
tieren und ihre Blickwinkel für 
die Gemeindearbeit einbringen. 

Das Bürgerforum findet in zwang-
loser Runde statt. Wir freuen 
uns über rege Bürgerbeteiligung. 
Die nächsten Termine für das                
UBV-Bürgerforum in 2025, je-
weils mittwochs um 19:00 Uhr 
im Bürgerhaus Putzbrunn

(Seminarraum 1 und 2), eine Woche 
vor den Gemeinderatssitzungen:R

18. Juni 2025

23. Juli 2025

24. September 2025

22. Oktober 2025

19. November 2025

10. Dezember 2025

Übrigens: 

Die UBV stellt jeweils zu den Ter-
minen in jedem Ortsteil Plakatstän-
der auf, so können Sie bequem und 
kurzfristig den nächsten Termin 
erkennen auch ohne sich auf unse-
rer Homepage (ubv-putzbrunn.de)
oder in der Tagespresse zu infor-
mieren.
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Redaktion: Michael Schultz, Robert Böck, Martina Hechl, Walter Hois, 
Thomas Jungwirth, Josef Jakob 

Neu: Die UBV Putzbrunn App ist da!

ie UBV Putzbrunn freut sich, Ih-
nen ihre neue App für Apple- 

und Android-Geräte vorstellen zu 
dürfen! Mit dieser praktischen und 
benutzerfreundlichen Anwendung 
sind Sie immer bestens informiert 
über alles, was in unserer Gemein-
de passiert.

Ob aktuelle Veranstaltungstermi-
ne, wichtige Entscheidungen aus 
dem Gemeinderat oder allgemeine 
Neuigkeiten aus Putzbrunn – mit 
der App erhalten Sie alle Infos di-
rekt und ohne Umwege auf Ihr 
Smartphone.

Ihre Vorteile auf einen Blick:

• Push-Benachrichtigungen: 
Keine wichtigen Informationen 
mehr verpassen

• Direkter Kontakt: Senden Sie 
uns Feedback oder stellen Sie 
Fragen ganz unkompliziert

• Zentrale Informationsquelle: 
Ergänzt unsere Website, Social 
Media, Flyer und das persön-
liche Gespräch.

Der Download ist kostenlos und in 
wenigen Schritten erledigt. So blei-
ben Sie immer auf dem neuesten 
Stand – schnell, bequem und direkt.

Jetzt herunterladen und ausprobie-
ren – bleiben Sie verbunden und 
gestalten Sie Putzbrunn aktiv mit!

D
Schnelle Infos – direkt auf Ihr Smartphone

Folgen Sie uns auch auf Facebook und Instagram oder besuchen Sie unse-
re Website: www.ubv-putzbrunn.de

UBV Putzbrunn bildet neue Fraktion im Gemeinderat
n der Aprilsitzung des Putz-
brunner Gemeinderats hat 

sich offiziell die neue Fraktion 
der UBV Putzbrunn (Unabhän-
gige Bürgervereinigung Putz-
brunn) konstituiert. Mit insgesamt 
acht Mitgliedern stellt sie nun die 
größte Fraktion im Gemeinderat. 
 
Zum Fraktionsvorsitzenden wur-
de Robert Böck gewählt, sein Stell-
vertreter ist Josef Jakob. Weite-
re Mitglieder der Fraktion sind 
die 3. Bürgermeisterin Marti-
na Hechl, der UBV-Vorsitzende 
Michael Schultz, sowie Martin 
Adler, Thomas Jungwirth, Wal-
ter Hois und Florian Valbert. 
 
Die UBV Putzbrunn versteht sich als 
überparteiliche Kraft, die bürger-
nah und lösungsorientiert arbeitet. 
Unter dem Motto „Putzbrunn 
gemeinsam gestalten!“ setzt 
sich die Fraktion für eine konstruk-
tive Zusammenarbeit im Gemein-
derat und für eine zukunftsorien-
tierte Entwicklung der Gemeinde 
ein.

I So erreichen Sie die UBV-Fraktion:

Robert Böck (Fraktionsvorsitzender)
E-Mail: robert.boeck@ubv-putzbrunn.de
Tel.: 01 72 / 859 52 25

Josef Jakob (Stellv. Fraktionsvorsitzender)
E-Mail: josef.jakob@ubv-putzbrunn.de
Tel.: 01 71 / 376 11 52

Martina Hechl (3. Bürgermeisterin)
E-Mail: martina.hechl@@ubv-putzbrunn.de
Tel.: 01 51 / 68 15 66 58

Michael Schultz (UBV-Vorsitzender)
E-Mail: michael.schultz@ubv-putzbrunn.de
Tel.: 0 89 / 45 14 58 90

Martin Adler
E-Mail: martin.adler@ubv-putzbrunn.de
Tel.: 01 71 / 229 29 75

Tomas Jungwirth
E-Mail: thomas.jungwirth@ubv-putzbrunn.de
Tel.: 01 70 / 976 85 64

Walter Hois
E-Mail: walter.hois@ubv-putzbrunn.de
Tel.: 0 89 / 60 66 66 39

Florian Valbert
E-Mail: florian.valbert@ubv-putzbrunn.de
Tel.: 01 78 / 730 97 50

oder

fraktion@ubv-putzbrunn.de

Die neue UBV Putzbrunn Fraktion im Putzbrunner Gemeinderat (v.l.): Fraktionsvorsit-
zender Robert Böck, Thomas Jungwirth, 3. Bürgermeisterin Martina Hechl, Stellv. Frak-
tionsvorsitzender Josef Jakob, Martin Adler, Walter Hois, UBV Putzbrunn Vorsitzender 
Michael Schultz und Florian Valbert Foto: UBV Putzbrunn
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